f 


Bresl 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertions gebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 
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— 


: Deutidland. 

Berlin, 21. Nov. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
emeritirten Hauptlehrer Bier zu Steinbach im Kreiſe St. Wendel, dem 
emeritirten Lehrer Eſchweiler zu Ludendorf im Kreiſe Rheinbach, dem 
evangeliſchen Lehrer und Organiſten Mann zu Bergen aaf Rügen, dem 
emeritirken erſten Lehrer und Organiſten Matern zu Hirſchfeld im Kreiſe 
Pr.⸗Holland, dem emeritirten Lehrer, Cantor, Organiſten und Küſter 
Pennigsdorf zu Stapel im Kreiſe Oſterburg, dem emeritirten Haupt: 
lehrer Ritter zu Trier, früher zu Lisdorf im Kreiſe Saarlouis, dem 
‚emeritirten Hauptlehrer und Organiſten Schiel zu Germau im Kreiſe 
zu dem emeritirten Lehrer, Küſter, Glöckner und Organiſten 

chneider zu Weiler im Kreiſe Kreuznach und dem emeritirten Lehrer 
Wiegand zu Salzig im Kreiſe St. Goar, früher zu Reckershauſen im 
Kreiſe Simmern, den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens 
von Hohenzollern; ſowie den emeritirten Lehrern Hagedorn zu Strehlen, 
früher zu Schönjohnsdorf im Kreiſe Münſterberg, und Joachim zu. 
Guſchin im Kreiſe Bomſt, und dem Hofmeiſter Söchting zu Dorſtadt im 
Kreiſe Goslar das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 5 

Der bisherige Privatdocent Dr. Heinrich Klinger zu Bonn iſt zum 
außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der Unfverfität 
daſelbſt ernannt worden. — Der bisherige ordentliche Lehrer Stange 
vom Gymnaſium zu Wehlau ift, unter Beförderung zum Oberlehrer, an 
das Gymnaſium zu Allenſtein verſetzt worden. — Dem ordentlichen Lehrer 
am Real⸗Progymnaſium zu Diez, Werner Held, iſt der Titel „Ober⸗ 
lehrer“ beigelegt worden. 0 (R.⸗Anz.) 

Berlin, 21. Nov. [Dankſchreiben.] Den Stabiverorbneten 
ift auf die an die Kaiſerin Augufta Victoria gerichtete Geburtstags- 
Gluͤckwunſch⸗Adreſſe das folgende Allerhoͤchſte Antwortſchreiben zu: 
gegangen: ERBE 

„Den Stadtverordneten von Berlin ſpreche Ich Meinen freundlichen 
Dank aus für den Mir zum Geburtstage gefandten Glückwunſch und die 
mit demſelben verbundenen Wünſche für Meinen Gemahl, den Kaiſer, und 
Unſere Söhne. Ich danke den Stadtverordneten, daß ſie dei dieſer Ge⸗ 
— . auch den von Mir angeregten und nach Meinen ſchwachen Kräften 
geförderten Werken der Nächſtenliebe Segen und Gedeihen wünſchen, und 
chne bei der von ihnen anerkannten Nolhwendigkeit der ſtetigen weiteren 

ickelung der öffentlichen Fürſorge mit Dank und Zuverſicht auf ihre 


‚Unferftäßun Gottes Hilfe wird vereinter treuer Arbei 
chf ber Pr. 7 t zum Wohle 
unferer achten, beſonders der großen Volt 3 . 
Potsdam, Neues Palais 15.6 tovember i gin Berlins, nicht fehlen. 


5. N 
gez. Augufta Victoria, Kaiferin und Königin.“ 
Vom Kronprinzen von Griechenland ging dem Ma e und 
den Stadtverordneten folgendes Dankſchreiben zu: . 

„Mit Ihrer K. H. der Frau Kronprinzeſſin, Meiner Gemahlin, danke 
Ich dem esta und den Stadtverordneten von Berlin herzlich für die 
lück⸗ und 9 welche dieſelben in fo freundlicher Weiſe zum 

ge Unſerer Vermählung Uns haben darbringen wollen. \ 
ch werde ſtets mit en an die ſchönen Tage in der Hauptſtadt 
des Deutſchen Reichs zurückdenken, in denen es Mir vergönnt war, einmal 
an den Uebungen des deutſchen Heeres Theil zu nehmen, ſowie die muſter⸗ 
tige Ordnung einer hauptſtädtiſchen Verwaltung kennen zu lernen, und 
ann den Grund zu legen zu dem häuslichen Güde, das Mir der AM- 
mächtige gnädig beſchieden hat. Mit der Kronprinzeſſin werde ya nie 
23 an Freud und Leid der Bürgerſchaft Berlins innigen Antheil 
Atben, den 4 November 1889. * e 
gez. Conſtantin, Kronprinz von Griechenland.“ 


Provhizial- Zeitung. 
raukeuſtein, 20. November. [Stadtverordneten⸗Verſamm⸗ 
kund. 355 der geſtrigen Stadtverordneten⸗Verſammlung theilte Bürger: 
meiſler Hahn dem Geheimen Regierungsrath Landſchafts⸗Syndicus Koch 
mit, daß ihn die ſtädtiſchen Behörden in Anerkennung ſeiner beſonderen 
Verdienſte und anläßlich feines 50 jährigen Amtsjubiläums zum Ehren⸗ 
Ärger ernannt haben. Dieſelbe Aussen wurde Bürgermeiſter a. D. 
tudemund zu Theil, welcher insbeſondere in der Zeit des großen Stadt⸗ 
brandes 1858 und in den letzten Kriegsnöthen fih um die Stadt verdient 
gemacht hat. (Die beſondere Umſicht bei Unterbringung und Verpflegun 
der Verwundeten und Kranken des Jahres 1866 würde vom Kone durch 
Verleihung des rothen Adlerordens IV. Klaſſe anerkannt und belohnt.) 
uch dem langjährigen Stadtverordneten⸗Vorſteher, Kaufmann, früheren 
aurermeiſter Kaßner, wurde der. Ehrenbürgerbrief verliehen. — Der von 
der Promenade über den Kirchberg nach Zadel führende Fußweg, welcher 
bei Vergrößerung des Zadeler Kirchhofes von der Gemeinde Badel irrthüm⸗ 
lich mit umzäunt wurde, iſt nunmehr derſelben käuflich überlaſſen worden. 


r ——KBKK nn null nn nun Lumen nissen ng 


Telegramme. 
(Origiual⸗Telegramme der Breslaner Zeitung.) 
Berlin, 22. November. Die Reichstags-Commiſſion für das 
Socialiſtengeſetz ſetzte geſtern Abend die Berathung über § 24 
der Vorlage (früher § 28, betreffend die Ausweiſungsbefugniß der 

Regierung) fort. Zunächſt erhielt das Wort Abg. Nobbe. Es er⸗ 
ſchien ihm nicht unmöglich, daß man als Vermittelungsvorſchlag die 
Gewährung des Geſetzes in feinen übrigen Theilen auf die Dauer 
und betreffs der Ausweiſungsbefugniß nur auf Zeit beſchließe. Er 
werde in erſter Leſung für § 24 ſtimmen, obwohl er die ſchweren 
Nachtheile der Ausweiſung nicht verkenne. Dr. Windthorſt bezeichnet 
ſeine Erklärungen und die ſeiner politiſchen Freunde als nur eventuelle. Er 
habe fih früher für Ermäßigungen verwendet, aber ſelbſt mit den jest 
vorgeſchlagenen Milderungen könne er das Geſetz auf die Dauer nicht 
bewilligen. Früher ſei er bereit geweſen, in Bezug auf die 
Ausweiſung für Berlin eine Ausnahme zuzugeſtehen, jetzt konne 
er dieſe nicht mehr zugeben. — Miniſter Herrfurth erklärte, 
mit einer Ausnahme für Berlin ſei nicht geholfen; eine ſolche 
Ausnahme würde principlos ſein. Die Ausweiſungsbefugniß ſei 
wichtig, auch wenn ſie nicht ausgeübt würde. Gegen den Miß⸗ 
brauch der Befugniß fet die Rechtscontrole gegeben und die Noth- 
wendigkeit der alljährlichen Prüfung und Entſchließung über die 
Erneuerung der Ausweiſung. — Abg. v. Kleiſt⸗Retzow meinte, 
der Arbeiterſchutz und die Kirche allein genügten nicht gegen die 
Socialdemokratie, die Mittel des Socialiſtengeſetzes feien gegen fie 
nothwendig. Innerlich haben fih die Socialdemokraten nicht ge⸗ 
ändert, ſie erſtreben ihre alten Ziele mit den alten Mitteln. Zwiſchen 


Socialdemokraten und Anarchiſten fei kein Unterſchied, mindeſtens 


fei derſelbe flüſſig. Es müſſe ein energiſches Mittel gegen 
die Agitatoren geben. Er wiſſe kein anderes, als die von 
der Regierung verlangte Ausweiſungsbefugniß. — Abgeordneter 
Dr. Buhl: Er habe für fih und feine Freunde bereits die 
Erklärung abgegeben, daß ſie ſich nicht dazu entſchließen könnten, 
die Beſugniß der Ausweiſung als dauernde Inftitittion zu bewilligen. 


r verfenne keineswegs die eminente Gefahr der Socialdemokratie 


und wie nothwendig deren energiſche Bekämpfung ſei. Die Zweit: 
mäßigteit einer geſetzlichen Maßregel gegen die Umſturzbeſtrebungen 


üer 


60 Pf, 


Siebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


— 


Ausweiſung aber bringe ſchwere Nachtheile mit fidh. 
Zweckmäßigkeit der Ausweiſungen und ihrer Handhabung müſſe wenig⸗ 


führte aus, die Soclaldemokraten hätten nur ihre Taktik verändert, 
eine Trennung von den Anarchiſten ſei nicht erfolgt. 
Ausweiſung bringe ja die Möglichkeit 


und ſie biete Schutz, 
einem Orte bevorzuſtehen 


wenn ein gewaltſamer 
ſcheine. — Abgeordneter 


die Dauer geben, ſo ſage er auch Nein. 


abgelehnt. 


Zuſatz, wonach die auf Grund der §§ 22, 24 und 28 ge 
troffenen Anordnungen, inſoweit ſie gegen Inländer gerichtet ii, 
außer Kraft treen. Beide Anträge Fritzen werden abgelehnt und die 
Regierungsvorlage, wonach das Geſetz ein dauerndes 
fein foll, mit 17 Stimmen angenommen. Hierauf begrün⸗ 
dete noch Abg. Rintelen feinen bejonderen, Antrag, bezw. Geſetz⸗ 
entwurf, welcher principiell das preußiſche Vereins- und Verſamm⸗ 
lungsgeſetz auf das Reich übertragen will. § 1 dieſes Geſetzes wurde 
gegen 2 Stimmen (Rintelen und Munckel) abgelehnt und damit der 
ganze Antrag als erledigt angeſehen. Die nächſte Sitzung der Com⸗ 
miſſion, in welcher in die zweite Leſung eingetreten wird, iſt auf 
Dinstag Abend anberaumt. k: 

Dem „B. T.“ wird mitgetheilt, beim Gardeſchützenbataillon 
in Lichterfelde ſei an die Mannſchaften, welche im 3. Jahre dienen, 


eine Aufforderung zur Meldung zur fteiwilligen Dienſtleiſtung in h 


Afrika ergangen. Als Bedingung gilt die Verpflichtung auf mindeſtens 
einjährigen Dienſt in Afrika. Als Gegenleiſtung werden 1000 M. 


„f baar, freie Unilorm, Verpflegung ꝛc. gewährt. Verſchiedene Mann: 


ſchaften haben ſich bereit erklärt. Auch bei den übrigen Jägertruppen 
ſollen ſolche Werbungen im Gange ſein. > > 

Wie Stanley dem Londoner Emin⸗Comite mittheilt, war er 
und Emin vom Albert⸗Nyanſa 188, vom Victoria⸗Nyanſa 55 Tage 
unterwegs. Stanley wollte am 12. November Mpwapwa verlaſſen 
und nach der Küſte ziehen. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Prag, 21. Nov. Der Landtag wies den Antrag auf Einführung 


von Retorſtonszöllen gegenüber den deutſchen Getreidezöllen an die 
Hierauf wurde die Generaldebatte 


Commiſſion für Landescultur. 
über das Budget erledigt. Morgen beginnt die Specialdebatte. 

Brindiſi, 21. Novbr. Der König und die Königin von Düne- 
mark ſind an Bord der „Amphitrite“ heute hier eingetroffen. 

Rom, 21. Novbr. Die königliche Familie ift heute hier einge: 
troffen und am Bahnhofe von den Miniſtern, ſowie den Spitzen der 
Behörden empfangen worden. Eine zahlreiche Menſchenmenge begrüßte 
die hochſten Herrſchaften mit ſympathiſchen Zurufen. 

Rom, 21. Nov. Officiellen Ausweiſen zufolge erreicht der Im: 
port der erſten zehn Monate 1889 eine Milliarde 96 Millionen 
(ungerechnet Edelmetalle). Es bedeutet dies eine Vermehrung um 
126 Millionen. Der Export ſtieg auf 740 Millionen, 16 Millionen 
mehr als in der gleichen Periode des Porjahres. i 

Paris, 21. Novbr. Kammer. Der Antrag auf Freigabe der 
Fabrikation von Zündhölzchen wird vom Finanzminiſter bekämpft. 
Derſelbe ſpricht für Zündholſchen das Monopol an. Roche ſchlägt 
eine Tagesordnung vor, welche das Recht der Regierung anerkennt, 
das Zündhoͤlzchen⸗Monopol auszuüben. Die Tagesordnung wird von 
der Regierung angenommen, von der Kammer aber mit 312 gegen 
236 Stimmen abgelehnt. Der erſte Artikel des Antrags wird trotz 
des Widerſpruchs des Finanzminiſters mit 292 gegen 232 Stimmen 
angenommen. 

London, 21. Nov. Gutem Vernehmen nach eröffnet die Königin 
die neue Parlamentsſeſſton perſönlich. — Ein dem Auswärtigen Amt 
zugegangenes Telegramm aus Zanzibar über die Ankunft Stanleys 
und Emin Paſchas in Mpwapwa führt unter den Begleitern noch 
den Pater Grault von der algeriſchen Miſſion auf. Stanley beab⸗ 
ſichtige von Mpwapwa am 12. November über Hemba und Mwemi 
nach der Küſte aufzubrechen. Er theilt mit, daß der Victoria⸗Nianſa 
weiter nach Südweſten reiche, als bisher angenommen wurde; er er- 
reiche die ſuͤdlichſte Grenze 2 Grad 48 Minuten, 155 Meilen vom 
Tanganikaſee entfernt. 

Meſſina, 21. Nov. Die Kreuzercorvette „Vespucci“ erhielt 

Befehl, nach Rio abzugehen. Es verlautet, ein zweites italieniſches 
Kriegsſchiff werde ſich zum eventuellen Schutz der italieniſchen Staats⸗ 
angehörigen ebenfalls dorkbin begeben. 
Athen, 22. Novbr. Geſtern Abend war zur Feier des Geburts⸗ 
tages der Kaiſerin Friedrich Familiendiner im Jöniglichen Schloſſe. 
Die Akropolis war glänzend erleuchtet. Die Kaiſerin verläßt heute 
Athen und trifft in Patras mit dem von Gorfu zurück: 
kehrenden König Georg zuſammen. Prinz Heinrich wird heute 
in Gorju erwartet, woſelbſt er einige Zeit wegen des Geſundheits⸗ 
zuſtandes ſeiner Gemahlin bleibt. 5 


Breslau. 
21. Novbr. O.⸗P. 5 0 
22 Novbr. O.⸗P. 5 m 18 em. M.-P. 3 m 89 em. U-V. — m 37 em über 0. 


Erxvedition: Herrenſiraße Nr. 20. ; 
Unftalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


in der Preſſe, in Vereinen und Verſammlungen fet außer Zweifel, die 
Bezüglich der 


ſtens eine Controle und zeitliche Beſchränkung der Ausweiſungs⸗ 


Befugniß Schutz bieten. Als dauernde Inſtitution könne ſie 
keineswegs bewilligt werden. — Abgeordneter Reichenſperger 
behält ſich die Entſcheidung vor, ob ſchließlich dem Geſetz 


Die 
erheblicher Nachtheile mit 
ſich, aber ſie wirke erziehlich, wenn ſie zunächſt angedroht würde, 
Ausbruch in 
Windthorſt 
Es ſei nicht ausgeſchloſſen, daß er es ſich noch überlege, ob das Geſetz 
nicht ohne die Ausweiſung etwa auf 2 Jahre bewilligt werden könne. 
Wolle man das Geſetz ohne beſchränkte Zeitdauer, ſo ſage er abſolut 
Nein; wolle man die Ausweiſung fallen laſſen und das Geſetz für 
Im gemeinen Recht ſeien 
zur Genüge die Mittel vorhanden, den ſocialdemokratiſchen Beſtre⸗ 
bungen wirkſam entgegenzutreten, und außerdem müſſe der Kirche 
mehr Spielraum gegeben werden. — Hierauf wurde zunächſt ein 
Antrag Reichenſperger angenommen, in § 24 in dem Satz „Per⸗ 
ſonen, von denen eine Gefährdung der öffentlichen Sicherheit oder Ord⸗ 
nung zu fürchten iſt u. ſ. w.“ die Worte „oder Ordnung“ zu ſtreichen. 
Sodann wird der abgeänderte § 24 und damit die Aus⸗ 
weiſungsbefugniß gegen 8 Stimmen der Conſervativen 
Zu 8 30 (Geltungsdauer) beantragt Abg. Fritzen, 
das Geſetz nur auf 2 Jahre zu bewilligen, und außerdem einen 


eitun 


Außerdem übernehmen afie Bofts 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 22. November 1889. 


Handels-Zeitung. 


Ausweise. 

Paris, 21. Nov. [Bankaus weis,] Gesammt-Vorschüsse 264082000, 
Abnahme 4393000, Zins- und Discont-Erträgnisse 10227 000, Zunahme 
616 000, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 84,21. 

London, 21. Nov. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
15 117 000 Pfd. St., Abnahme 500 000 Pfd. St., Procent-Verhältniss der 
Reserve zu den Passiven 407/; gegen 413/; in der Vorwoche. Clearing- 


und in welcher Form zuzuſtimmen fein würde. — Abg. v. Helldorflhouse-Umsatz 170 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen 


Jahres mehr 40 Mill. 


Marktberichte. 

€ Breslau, 22. Novbr., 94, Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der ‘Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. . 

Weizen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 17,30 18.50 — 18,80 Mk., gelber 17,20 18,0 18,70 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. , 3 

Roggen in fester Haltung, per 100 Kilogramm 17301750 bis 
18,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, per 
100 Kigr. 15.50—16—17. weisse 17,50—18,50 Mark. 

Hafer gut verkäuflich, per 100 Klgr. 15,00—15,50—16,50 Mark. 

Mais mehr Kauflust, ver 100 Kilogr. 12,00—13,50-—14,00 Mark. 

Erbsen ohne Angebot, per 100 Kilogr, 15,00—16,00—17,00 Mark 
Victoria 16.00—17,00—19,00 Mark. i 

Bohnen in ruhiger Haltung, per 100 Kgr 17.00—1750--18.00 M. 

Lopinen blieben gesucht, per 100 Kgr. gelbe 9.50 — 10,50 — 12,00 M, 
blaue 8,20 —9,20—1100 Mark. 

Wicken ohne Angebot, per 100 Klgr. 14,00 bis 1500 — 16,00 Mark. 

Schlaglein behauptet. 

Hanfsamen niedriger, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 21 50 20 50 18 50 
Winterrapfs 31 80 31 30 29 80 
Winterrübsen 30 80 29 70 28 70 

Rapsknchen behauptet, per 100 Kilogr. schles. 14,60 15,00 M., 
fremder 14,10 —14,60 Mk. à 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 Kligr. schles. 16,00—16,30 M. 
fremder 15,00—15,30 Mars. . 

Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 13.00 13,50. 7 

Kleesamen in fester Stimmung, rother schr fest, per 50 Klgr. 37—39 
bis 45 M., weisser gut behauptet, 40—42—54 Mark. 

Schwedischer Klee ohne Umsatz. 

Tannenklee ohne Angebot, 

Thymothee fest. 

Menl sehr fest, per 100 Kilogramm 
ein 27,00—27.50 M., Hausbacken 27,00--27,50 
10,40—10,80 M., Weizenkleie 8,80—9,20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3.303,80 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 38,00-—42,00 Mark. 


Berlin, 21. November. [Produeten-Berteht.] Die Stille im 
iesigen Getreidehandel hat, da die auswärtigen Berichte keinerlei An- 
regung boten, „heut förtgedauers;, dabei war Weizen, wenigstens auf 
Spätlieferung, etwas niedriger, während Roggen nach mattem Beginne 
schliesslich gestrige Preise gut behauptet hat. Gek.: Weizen 100 To., 
Roggen 300 To. — Hafer war zum Schluss sogar sehr fest und höher. 
Der Effectivhandel war ohne Aenderung. — Roggenmehl notirt etwas 
niedriger. — Rüböl war matter, nahe Lieferung wurde wesentlich 
billiger verkauft. Gek.: 100 Ctr. — Dagegen stellte sich Spiritus per 
laufenden Monat erheblich höher, aber auch im Uebrigen war die 
Haltung für den Artikel fest. Gek.: 50er 30000 Ltr., 70er 110 000 Ltr. 

Weizen loco 179—193 M. ver 1000 Kilo nacn Qualität gefordert, 
Novbr.-Deebr. 185½ M. bez., December-Januar 1854, M. bez., April- 
Mai 193½—193¾ —193¼½ —193¾ M. bez. — Roggen ioco 165—174 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut inländ. 171—17½ M. ab 
Bahn bez., November und Novbr.-Decbr. 1691, —169¼½ 169 ½ M. bez., 
April-Mai 170—169¼ —170¼ M. bez., Mai-Juni 169% M. bez, — Mais 
ioco 130 — 138 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 
121¾ —122 M. bez., Mai-Juni 122½ M. bez. — Gerste loco 133—910 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 158—174 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preussischer 
160 165 Mork, pomm., uckermärk. und mecklenburgischer 160—166 M., 
fein preussischer, pomm. und mecklenburg. 167—170 M. ab Bahn bez., 
russischer 161—168 Mark, exquisiter russischer 180 M. frei Wagen bez., 
November 159½ —160½ M. bez., Novbr.-December 159—160 M. bez., 
Decbr.-Jan. 158 1,159 1 Mark bez., April-Mai 158½—158½—159½½ M. 
bez., Mai-Juni 158 —1579,—158%, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 
165 bis 205 M. per 1000 Kilo, ruterwaare 154—164 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,00--24,50 
Mark, Nr. O u.1: 23,00 bis 21,00 M., Roggenmehl Nr. 0: 25,00—24,00 
Mark, Nr. O und 1: 23,75 bis 22,00 Mark, November und November- 
December 23,50 M. bez., April-Mai 23,55—23,60 M. bez. — Rüböl loco 
ohne Fass November 70,6—69,5—70 Mark bez., November-December 70 
bis 69,3 M. bez., December-Januar 69,6 M. bez., Januar-Februar 68,5 bis 
68,3 M. bez., April-Mai 65,4—65—65,5 M. bez. 

Petroleum loco 25,2 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,5 Mark bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauehsabgabe loco ohne 
Fass. 32 M. bez., November 31,5—32,3—32,2 M. bez.. November-Decbr. 
31,3—31,7—31,6 M. bez., April-Mai 32.4—32,3—32,6 Mark bez., Mai-Juni 
32,7 32.9 M. bez., Juni-Juli 33,2 33,5 —33,4 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 185 ½¼½ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 169 ¼½ M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 
70,2 M. per 100 Kilo, für Spiritus (50er) auf 50,9 Mark, für (70er) auf 
31,9 M. ver 100 Ltr.-pCt. 

Bradford, 21. Nov. Wolle, Garne und Stoffe fest aber ruhiger. 


Börsen- und Handeis-Depeschen. 

Paris. 21. Novbr. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Fach- 
trag.) Türkenioose 78. —. 5%, priv. türk. Obligationen 467, 50. 
Banque otromane 540. —. Banque de Paris 813. 75. Banque d’escompte 
530, —. Credit foncier 1307, 50. Credit mobilier 475. —. Panama- 
Kanal-Actien 56. 25. 5% Panama-Kanai-Obligationen 44,—. Rio Tinto 
398. 10. Suezkanal-Actien 2332, 50. Wechsel -auf deutsche Plätze 
12298 Wechsel auf London kurz 25, 23½. 3% Rente 87, 77½. 4% 
unifie. Egypter 462, 18. 4% Spanier äussere Anl, 73¼. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 251%. Comptoir d’escompte 
neue 620. 4% Russen de 1889 92, 20. Behauptet. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Actien 139. @ 
Paris, 21, Novbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 87, 67. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 07. Aproc. Ungarische 
Goldrente 874/,.. Türken 1865 —, —. Türkenloose 78, 25. Spanier 
(neue) 731/g. Neue Egypter 461, 87. Banque ottomane 537, 50. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 


incl. Back Brutto Weizen 
M., Roggon-Futtermehl 


London, 21. Novbr. [Schluss: Course.) (Nachtrag.) Aprocent. 
4% unit. Egypter 91%. 


17 % pt. Tributanlehen 92½. De Beers Actien neue 23. Rio 
Tinto 15%,. Rubinen-Actien 1¼% Agio. 40 
(I Serie) bey, Manig 4% Agio. 40%, consol, Russen 1889 


= 
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Consols 106. Engl. 2% 0% Consols 97/16, Convertirte Türken 171/,. 
1873er Russen —, —. 40), consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 925/5. 
Italiener. 931/4. 40% ungar. Goldrente 86Na, 40% unific, Beypier 9135. 
Ottomanbank 11%. Silber 44. 6%, consol. mexican. Anleihe 94½. 


Fra a. M., 21. Novbr., Abends. [Effecten-Socıietät.] 
Schluss.) Credit-Actien 2667/);. Franzosen 203½. Lombarden 110%). 
alizier 159. ter —, —. 4% Ungarische Goldrente 86, 30. 


Gotthardbahn 176, Disconto-Commandit 238. 10. Dresdener Bank 
I, 10. Laurahütte 174. 60. Portugiesische Anleihe 64, 70. Schweizer 
ordost 135, 60, Siemens Glasindustrie 163, 90. Anglo Cont. Fuano 

154. Gelsenkirchen 215, 50. Fest. 

Frankfurt a. M., 21. Novbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
8 -Oourse.] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 

, 666. Wiener Wechsel 171, 15. Reichsanleihe 107, 30. Oesterr. 
Silberrente 73, 20. Oest. Papierrente 73, —. 5% Papierrente 86. 10. 
4% Goldrente 93, 10. 1860er Loose 123. —. Ungar. 40% Goldrente 86. 30. 
Italiener 93,10. 1880er Russen 92. 70.*) II. Orient-Anl.65.—.*) III. Orient- 
Anleihe 65. 50. 4% Spanier 73, —. Unific. Egýptèr 92. 80. Conv. 
Türken 17.30. 30% Portug. Staatsanleihe 67.40. 30% serb. Rente 83, 50. 
Serb. Tabaksrente 83, 80. 5% amort. Rumänen 96,20. 6% cons. Mexik. 
Anl. 93,40. Böhm. Westbahn 285½. Böhm. Nordbahn 183. Central 
Pacific 110, 90. Franzosen 203½. Galizier 1591/4. Gotthardbahn 176, 20. 
Hess. Ludwigsbahn 124, 70. Lombarden 1093/4. Lübeck-Büchener 194, 90. 
Nordwestbahn 1613],. Creditactien 265½. Darmstädter Bank 176, 60. 
Mitteld. Creditbank 114, 70. Reichsbank 133. 90. Disconto-Commandit 
237. 60. Dresdener Bank 173, 40. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dörff’sche Guano-Werke) 151, 60. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 10. 430, Portugiesen 97. 90. iemens Glasindustrie 161, 80. 
La Veloce 150. —. Fest. 

Privatdiscont 43/,%9. 

) pr. Comptant, 

ach Schluss der Börse: Oreditactien 266%. 

Galisier. —. Lombarden 110. Egypter 92. 70. 
238, 20. Darmstädter Bank 177, 90. Laurahütte 173. 

Hamburg, 21. Novbr.. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40], Consolas 106, —. Silberrente 73, —. Oesterr. Golärente 93. —. Ungar, 
4% Goldrente 86, 40. 1860er Loose 123. —. Italienische Rente 93, 20. 
Creditactien 267,—. Franzosen 510, 50. Lombarden 276, 50. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 91, —. 1883er Russen 110. 50. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 63, 20. III. Orient- Anleihe 64, —. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 173, 70. Disc.-Commandit 
238. —. H. Commerz-Bank 133, 60. Nationalbank für Deutschl. —. —. 
Nordd. Bank 174, —. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 


Franzosen 2033/,. 
Disc.-Commandit 


194, 70. Marienb.-Mlawka 64, 50. Mecklenburger -Fr.-Fr. 163. —. Ostpr. 


Südbahn 94, 10. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 173, 50. Nordd. 
Jute-Spinnerei 149, —. A.-C. Guano-Werke 153, 20. Privatdiscont 4%, 
Hamb. Packetf.-Actien 150. 65. Dyn.-Trust-Actien 155. Fest. 
Amsterdam, 21. Novbr.. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 72½, do. Februar-August 
verzl. 71%/,. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 72½., do. April- 
October verzinsl. 72. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 120%, 
do. I. Orient-Anleihe 61¼. do. II. Orient-Anleihe 62. Conv. Türken 
17¼. 5½% holländ. Anleihe 102%,. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen 105, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 114. 
Marknoten 59.35. Russische Zollconpons 192½. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel 99. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 21. 


Newyork, 21. November, Abends 6 Uhr [Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 94%. Wechsel aut London 4, 808/4. Cable transfers 
4, 85% Wechsel auf Paris 5, 23½. 4% fund. Anleihe 1877 127. 
Erie-Bahn 28½/f.F 7 Newyork-Centraibahn 106. Chicago-North-Western- 
Bahn 113½. Centr.-Pacifie-Bahn—. Baumwolle in Newyork 10¼. Baum- 
wolle in New-Orleans 9/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 45. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 45. 
Rohes Petroleum per October 7,80. Pipe line Certificats per Decbr. 1091/,. 
Mehl 2, 90. Rother Winterweizen loco 86. Weizen per Novbr. 84½, 
per Decbr. 84x, per Mai 90¼½. Mais (old mixed) 42½. Zucker (Fair 
refining muscovados) 4%, Kaffee Rio 19%,. Schmalz loco 6, 57. 
Rothe & Brothers 6. 95. Kupfer per December 11,50. Getreidefracht 41/4. 


Petersburg, 21.Novbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 94, 00, 
russ. II. Orientanleihe 99, do. III. Orientanleihe 99, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 254½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 665. Warschauer Disconto-Bank —. Petersburger internat. 
Bank 553, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 147½, Grosse russ. 
Eisenbahn 2391/,, Kurs-Kiew-Actien 2341]. 


Liverpool, 21. Novbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 32000 B. 


Liverpool, 21. Novbr.. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000.B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: December- 
Januar 5% Käuferpreis, April-Mai 5°/,, Verkäuferpreis, Juni - Juli 
55% do., Juli-August 5% d. Käuferpreis. 

Liverpool, 21. Novbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Ruhig. Middl. amerikan. Lieferung: November 5%, Känfer- 
preis, Novbr.-Decbr. 5%% , do., Decbr.-Januar 5% do., Januar-Februar 
558 do., Februar-März 5% do., März-April 55 , do., April-Mai 5% 
San Mai-Juni. 5%, Verkäuferpreis, Juni-Juli. 55/ do., Juli-August 
57/2 d. do. 

Liverpool, 21. Novbr., Nachmittags, Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 5¼½, do. low middling 5½), do. middl. 
5, do. middling fair 6, Pernam fair 6½½, Pernam good fair 69/1, 
Ceara fair 65,5, Ceara good fair 61, Bahia fair —, Maceio fair 
—, Maranham fair 65, Egyptian brown fair 613/½, Egyptian brown 

ood fair 75/6, Egyptian brown good 7½ , Egyptian white fair —, 

gyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good 5!/g, M. G. Broach fine —, Dhollerah fair 44/,,, Dhollerah good 
fair 4/16, Dhollerah good 49g; Dhollerah fine 5¼½, Oomra fair 4½ 
Oomra good fair 4%, Oomra good 4½ „ Oomra N 87 55/10 Seinde good 
fair —, Seinde good 4, Bengal good fair —, Bengal good 4, 
Bengal fine 4%16, Madras, Tinnivelly, fair 4½, Madras, Tinnivelly, good 
fair 415/,,, Madras, Tinnivelly good 5%, Madras, Western fair 4, Madras, 
Western good fair 4/16, Madras, Western good Ahe, Peru rough fair 
„ Peru rough good fair 93/5, Peru rough good 9°/,,. Peru moderat. 
rough fair 7%, Peru moderat, good fair 83/4, Peru moderat. good 9¼, 
Peru smouth fair 68/16, Peru smouth,good fair 65/16. 

Wien, 21. Novbr., Nachm. [Getreidemarkt. Weizen per Früh- 
jahr 8. 85 Gd., 8. 90 Br., per Mai-Juni 8, 95 Gå.. 9, 00 Br. Roggen per 
Frühjahr 7, 98 Gd., 8, 03 Br., per Mai-Juni: 8, 08 Gd.. 8. 13 Br. Mais 
per Mai-Juni 5. 48 Gd.. 5. 53 Br., per Juli-August 5, 60 Gd., 5, 65 Br. 


Hafer per Frühjahr 7, 67 Gd., 7, 72 Br., per Mai-Juni 7, 75 Ga., 7, 80 Br. 
Pest. 21. Novbr., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 


fest, per Frühjahr 8, 56 Gd., 8, 58 Br., per Herbst 1890 7, 85 Gd., 


Cours 


f 


November 1889. 


7, 87 Br. Hafer per Frühjahr 7, 35 Gd., 7, 37 Br. Neuer Mais 5, 13 Gd., 
5, 15 Br. — Wetter: Trübe. i 

Paris. 21. Novbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per November 22. 25, per December 22, 30, per Januar-April 22. 75, 
er März-Juni 23, 25. Roggen ruhig, ver November 14, 50, per März- 
uni 15, 75. Mehl behauptet, per Novbr. 50, 75, per December 51, 255 
per Jan.-April 51, 30, per März- Juni 52, 40. Rüböl weichend; per Novbr. 
79, 50, per December 79, 50. per Januar-April 79, 00, per März- Juni 
75, 25. Spiritus ruhig, per Novbr. 36, 00, per December 36, 25, per 
Januar-April 37, 75, per Mai-August 39, 50. — Wetter: Schön. 

London, 21. Novbr. Chili-Kupfer 473/4, per 3 Monat 481/,, 

Amsterdam. 21. Novbr., Nachm. Bancazinn 58 ½. 

Antwerpen. 21. Novbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest. Roggen höher, Hafer fest. Gerste behauptet. 

Antwerpen. 21. Novbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss. loco 17½ bez. u. Br., 
per Novbr. 17¼ bez., 17% Br., per Decbr. 17½ Br., per Januar-März 
17½ Br. Weichend. . 

Hamburg, 21: Novbr.. Nachm., Petroleum ruhig, Standard 
white loco 7, 35 Br. u. Gd., per December 7, 30 Br. — Wetter: Schön, 
Nachtfrost. 

Bremen, 21.Novbr. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber ruhig, 
Standard white loco 7, 20 bez. u. Käufer. 


ee RB , a aA S 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


November 21., 22. Nachm. 2 Uhr. Abenas Uhr. Morgens 7 Uhr, 


Luftwärme (C.) + 5.7 | — 5.1 + 00.9 
Luftdruck bei 0e (mm) 766.8 Í 766.8 165.0 
Dunstäruck (mm . F 6.0 6.2 4.6 
Dunstsättigung (pCt.) 88 94 94 
Wind (0-60) 20. still. 80. 2. 80. 1. 
ar ·˙u FRE bedeckt. bedeck heiter, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) — 
Dunst. 
Stadt-Theater. in Beamter bittet menſchenfreund⸗ 


Freitag. (Kleine Preiſe.) Zum liche n um ein Darlehn 
1. Male: „Das letzte Wort.“ von 500 M. bei mäßigen Zinſen 
Theaterſtück in 4 Acten von F. auf zwei Jahre, wo es mit dem 
von Schönthan. 4 2 75 Dank zurückgezahlt wird 
Sonnabend. Fidelio.“ Oper inf Geneigte Offerten bitte unter C. K. 133 


2 Acten von L. van Beethoven. [an die Exped. der Bresl. Ztg. (5820) 


[030) 


Unſere ſeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß. 
Wellen-Roſtſtäbe 


e —. a Beſitzern von Feu 
rößte Haltbarkeit. a N z 
cugnifje von Behörden, & u, ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


siaus Lentner & Co., Breslau, 


: Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Danıpfkeffelfabrif 


F 


nit an Heizmaterial. 
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